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Nachdem Herr Prahl die Vorlage erläutert, erklärt er auf Nachfrage von Frau Dorando-Marsch, 
dass für die Fußballplätze Kunstrasen vorgesehen sei, da dieser eine doppelte Trainingszeit zu-
lasse. Der Bedarf könne nur so abgedeckt werden. Die Haltbarkeit liege bei ca. 15 Jahren. Bzgl. 
der Kosten entscheide die Gemeinde. Zur Förderquote führt Herr Prahl aufgrund einer Nach-
frage von Herrn Kohlmorgen aus, dass aufgrund eines Beschlusses des Kreises eine Grundför-
derung von 20 % bestehe. Es sei eine Förderung von bis zu 30 % möglich, wobei sich die 
Quote nach der Finanzkraft der Gemeinden richte. 
Anschließend erläutert Herr Wagner die anhängenden Änderungsanträge der SPD-Fraktion zu 
den Vorlagen DrS/2014/217 und DrS/2014/216. Die 18.000 Euro für die Errichtung eines Platt-
formaufzuges im Haus des Sports sollen in die Vorlage DrS/2014/216 aufgenommen werden. 
Durch das Freiwerden der Finanzmittel in der Prioritätenliste sollen neue Aktivitäten aufgenom-
men werden. Herr Prahl erklärt daraufhin, dass dann der SV Rickling mit 10.000 Euro für die Er-
weiterung des Vereinsheims und der SV Sülfeld mit 8.000 Euro unterstützt werden würden. 
Nachdem Herr Brinker erklärt, dass diese Beschlüsse vorbehaltlich des Haushaltsbeschlusses 
zu betrachten sind, stellt der Vorsitzende die beiden geänderten Beschlussvorschläge zur Ab-
stimmung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss empfiehlt, der Kreistag beschließt die vorlegte Prioritätenliste 2015 für die 
Durchführung der investiven Sportförderung des Kreises Segeberg durch den Kreissportver-
band Segeberg e.V.. Unter Berücksichtigung des außerordentlichen Zuschusses für die Errich-
tung eines Plattformaufzuges werden jetzt die Unterstützungen des SV Rickling mit ca. 10.000 
Euro und des SV Sülfeld mit ca. 8.000 Euro aufgenommen. 
Die Änderungen auf den Prioritätenlisten 2013 und 2014 werden ebenfalls zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: - 
 
 
Die entsprechend angepasste Prioritätenliste 2015 hängt dem Protokoll an. 
 
 
 



 
Anlage 1 drs-2014-216_217_änderungsantrag-SPD-Fraktion 
 

 
Anlage 2 Prioritätenliste 2015   - Entwurf Stand 25.11.2014 
 
 

 
[Dokumentende] 


